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Wurden in der Dysplasiesprechstunde Gewebever-
änderungen nachgewiesen, so wird ein auf Sie an-
gepasster Kontroll- oder Behandlungsplan erstellt.  

Leichte Zellveränderungen, die in Ihrem Abstrich entdeckt wurden,  
sind in der Regel auch im Rahmen der Kolposkopie nachweisbar. 
Gelegentlich wird aus diesen leichtgradigen Veränderungen trotz-
dem eine Gewebeprobe entnommen, damit bewiesen wird, dass 
keine höhergradige Veränderung vorliegt oder gar Bösartigkeit.  

Werden höhergradige Zellveränderungen im Rah-
men einer notwendigen Probenentnahme nachgewie-
sen, ist ggf. später eine oberflächliche Behandlung des 
betroffenen Areals am Gebärmutterhals erforderlich.  

All  diese Dinge wird die Ärztin/der Arzt der Dysplasiesprechstun-
de  und/oder Ihre Frauenärztin/Ihr Frauenarzt in Ruhe mit Ihnen 
besprechen.  

Ursache für Zellveränderungen und Krebsvorstufen des Gebär-
mutterhalses ist in nahezu 100 % der Fälle eine Infektion mit 
HP-Viren (HPV). Fast jeder Mensch hat im Laufe seines Lebens 
Kontakt mit HP-Viren, die aber nach kurzer Zeit vom Immunsystem 
beseitigt werden. Bei wenigen Patientinnen verbleiben die Viren 
aber in den Muttermundzellen, so dass sich Zellveränderungen, 
bzw. Krebsvorstufen, bilden können.

All diese Dinge können im Rahmen der Dysplasiesprechstunde 
nachgewiesen werden.

Vertrauen Sie dem Rat Ihrer Gynäkologin/Ihres Gynäkologen, der 
gemeinsam mit der Dysplasie-Ärztin/dem Dysplasie-Arzt Ihre Si-
cherheit überwacht.  Durch deren Kooperation wird sicherge-
stellt, dass bei Ihnen, auch bei Vorliegen von Zellveränderungen, 
bzw. Krebsvorstufen, KEIN Gebärmutterhalskrebs entstehen wird.  
 
Das ist der Sinn Ihrer Krebsvorsorge und Ihres Besuches in der 
Dysplasiesprechstunde.

Wir werden Sie sehr gut betreuen!

IHRE WEITERE BETREUUNGDIE DYSPLASIESPRECHSTUNDE

 
 
Findet Ihre Frauenärztin/Ihr Frauenarzt in Abstrichen, die sie/er am 
Gebärmutterhals im Rahmen der Krebsvorsorge entnommen hat, be-
stimmte Veränderungen der Zellen vor, so wird zu Ihrer Sicherheit eine 
weitere Untersuchung in einer Dysplasiesprechstunde stattfinden.

Die Dysplasiesprechstunde wird von Frauenärztinnen und Frauen-
ärzten angeboten, die auf diese Besonderheiten spezialisiert sind.  
Im Rahmen einer gynäkologischen Untersuchung wird mithilfe 
des Kolposkops, einer Art Lupeninstrument, die Gewebeoberflä-
che des Gebärmutterhalses untersucht, um die Veränderungen der 
Deckzellschicht (dem Epithel) genauer begutachten zu können. 
Diese Untersuchung ist nicht schmerzhaft. 

Häufig werden bei der Untersuchung in der Dysplasiesprechstunde  
keine schwerwiegenden und krankhaften Befunde festge-
stellt. Oftmals ist der Befund auch ohne jede Auffälligkeit.  
Dann wird es bei dieser gynäkologischen Untersu-
chung mit Kolposkopie bleiben - ohne weitere Maßnahmen.  

Sollten sich dennoch Auffälligkeiten im Gewe-
be zeigen, wird eine kleine Probenentnahme durchgeführt.  
Auch diese Probeentnahme ist nicht schmerzhaft.

Nach der Untersuchung wird von der Dysplasieeinrichtung ein Be-
richt erstellt, den Ihre Frauenärztin/Ihr Frauenarzt erhält. Hierin 
ist auch die Beurteilung der Veränderungen des Gewebes enthal-
ten, sofern eine Gewebeprobe entnommen wurde. Dieser Befund-
bericht enthält Empfehlungen, wie die eventuell erforderlichen  
Nachkontrollen bei Ihnen gestaltet werden sollen. 

Durch die Kompetenz Ihrer betreuenden Frauenärztin/Ih-
res betreuenden Frauenarztes und des Teams der Dyspla-
siesprechstunde können Sie sich sehr sicher betreut fühlen. 

 
Sehen Sie den Besuch der Dysplasiesprechstunde als erweiterte 
Untersuchungsmaßnahme im Rahmen Ihrer Krebsvorsorgeunter-
suchung an. 


